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Lesetext: Ben erzählt von der Synagoge 3

Die Synagoge ist unser Gemeindehaus. Hier treffen 
sich alle. Hier betet man und liest aus der Heiligen 
Schrift, der Thora, vor. Hier bekommen wir auch 
 Religionsunterricht. 

Am Sabbat ist die Synagoge heller 
erleuchtet als an anderen Abenden. 
Die Männer und Jungen ab 13 Jah-
ren kommen mit der Kippa, einem 

Käppchen, auf dem Kopf und mit dem Gebetsschal in die 
Synagoge. Den Schal legen sie um die Schultern, wenn sie 
beten und über den Kopf, wenn der Segen gesprochen wird. 

Der Gottesdienst beginnt, wenn zehn Männer versammelt 
sind. Die  Kerzen am siebenarmigen Menora-Leuchter 
 werden angezündet. Für jeden Tag der Woche brennt ein 
Licht. Vorn hängt auch ein „Ewiges Licht“, das  immer brennt. Es  erinnert 
an die Feuersäule, die das Volk Israel auf  ihrem Weg begleitet hat. Zu 
 Beginn spricht der Vorsteher der Gemeinde das „Höre Israel“, unser 
„ Glaubensbekenntnis“.

Dann breitet der Vorsteher die Arme aus und spricht den Segen: 

Kippa

Tallit (Gebetsschal)

Nun kommt der feierlichste Moment: Der Vorsteher schiebt den Thora-
vorhang beiseite, der den Thoraschrein verdeckt. Dann nimmt er aus dem 
Thoraschrein die Thorarolle heraus, aus der heute gelesen werden soll. 
Die Rolle wird wie ein Schatz durch den Mittelgang der Synagoge ge tragen, 
damit alle Gottes Wort grüßen können.

Wenn die Rolle auf dem Vorlesepult liegt, steht einer aus der Gemeinde 
auf. Er tritt ans Lesepult und liest den Abschnitt für den Tag. In einem Jahr 
wird so die ganze Thora vorgelesen. Wir hören die Predigt des Rabbiners 
und beten miteinander.

Die Mädchen sind bei ihren Müttern auf der Empore. Frauen sind bei der 
Feier des Gottesdienstes still dabei.

Der Herr segne dich. Der Herr behüte dich.Der Herr sei immer mit dir.
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Wie heißen die Gegenstände, bei denen die Zahlen stehen?

1    5   

2    6   

3    7   

4   

Fülle die Lücken.

Die Synagoge ist unser Gemeindehaus. Hier treffen sich alle. Hier   

  man und liest aus der Heiligen Schrift, der 

  vor. Hier bekommen wir auch  .

So nennt man denjenigen, der die Heilige Schrift erklärt. 

Er ist auch der Lehrer:        

Arbeitsblatt: Die Synagoge 3a
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